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Protokoll der Sitzung vom 05.01.2026  

in den Räumen der Altenhilfe, Nürnberger Haus, Gökerstraße 96 
 
Öffentlicher Teil 
     
 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
Isabell Eickhoff  Franz Köster   
Uwe Heinemann  Volker Perschmann (ab 9:45 Uhr)   
Evelyn Klibert   Marion Reiners (ab 9:45 Uhr) 
Wolfgang May  Catharina Raabe 
 
Gäste: 
Kea Ulfers (WZ)  Doreen Kaiser (VB WHV) 
    Hauke Wloch (VB WHV) 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11:30 Uhr 
 
 
1. Begrüßung  

Der Vorsitzende Uwe Heinemann begrüßte die Anwesenden.  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung,  
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01.12.2025 
Der Vorsitzende Uwe Heinemann stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die heutige 
Tagesordnung sowie das Protokoll vom 01.12.2025 wurden genehmigt.  
 

3. Vorbereitendes Gespräch zur Veranstaltung „Gut und sicher vorgesorgt“ mit Frau Doreen 
Kaiser und Hauke Wloch  
Frau Kaiser und Herr Wloch stellten kurz ihren beruflichen Werdegang vor. Frau Kaiser 
erläuterte aufgrund persönlicher Erfahrungen die Notwendigkeit einer guten und 
rechtzeitigen Vorsorge. Anschließend führte Herr Wloch, der als Vermögens- und 
Vorsorgeberater bei der Volksbank Wilhelmshaven tätig ist, in das Thema ein. Es wird 
immer wieder deutlich, dass viele Bürgerinnen und Bürger nicht oder nicht ausreichend für 
das Leben im Alter vorgesorgt haben, sowohl was die persönlichen Bedürfnisse als auch die 
finanziellen Angelegenheiten betrifft. Folgende 5 Schwerpunkte stellte Herr Wloch heraus:  
 

- Vermeidung von Konflikten  
- „Sterben auf Probe“ 
- Finanzielle Sicherheit 
- Übertragung von Vermögen 
- Testament 
- Service 
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Die Anwesenden brachten ihre persönliche Erfahrungen in die Diskussion ein. Alle waren 
sich einig, dass eine Veranstaltung des Seniorenbeirats unter Wahrung der Neutralität zu 
diesem Thema durchgeführt werden sollte. Am 10.03.2026, zwischen 14:00 und 16:00 Uhr, 
werden als Referenten Frau Eickhoff vom SBR, Frau Kaiser und Herr Wloch von der 
Volksbank Wilhelmshaven und Herr Janßen vom Bestattungsinstitut Janßen zu dem Thema 
„Gut und sicher vorgesorgt?“ vortragen. Um viele Bürgerinnen und Bürger zu erreichen, 
wird dankenswerterweise die Wilhelmshavener Zeitung darauf aufmerksam machen; es 
werden Flyer erstellt und an verschiedene Institutionen verteilt werden. Herr Wloch wird 
einen Flyer entwerfen und zur weiteren Diskussion an den Seniorenbeirat weiterleiten.  
 

4. Änderung der Geschäftsordnung des SBR 
Folgende Ergänzung soll in die Präambel der Geschäftsordnung aufgenommen werden: 
„Der Beirat handelt parteipolitisch und konfessionell unabhängig und neutral. Er bekennt 
sich zum demokratischen und sozialen Rechtsstaat des Grundgesetzes. Der Beirat hält es 
für seine Pflicht, in seiner Arbeit und offiziell gegen Diskriminierung, Gewalt, Rassismus 
und Antisemitismus zu wirken und die freiheitlich demokratische Grundordnung zu 
verteidigen.“ 
Eventuelle weitere Ergänzungen bzw. Änderungen der zuletzt gültigen Geschäftsordnung 
sollen nach Durchsicht der Vorschläge einer von Franz Köster beauftragten KI in der 
nächsten Sitzung beschlossen werden.  
Die neue Geschäftsordnung soll abschließend durch den Rat der Stadt Wilhelmshaven 
verabschiedet werden.  
 

5. Sachstand Wahlordnung für die Wahl des Seniorenbeirats 
Die neue Wahlordnung für die Wahl des Seniorenbeirats soll nunmehr in der nächsten 
Ratssitzung am 21.01.2026 beschlossen werden. 
 

6. Verschiedenes 
- Uwe Heinemann berichtete über die erfolgreiche Teilnahme des Seniorenbeirats 

beim „Tag des Ehrenamts“ in der Volkshochschule Wilhelmshaven am 5.12.2025. 
- Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet am 09.02.2026 statt. 

 
 

Wilhelmshaven, den 06.01.2026 
 
gez.  
Evelyn Klibert 
Protokollführerin 


